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Für viele Arten von Katastrophen tragen die  keine

Verantwortung. Dazu gehören zum Beispiel Erdbeben mit oder ohne Tsunamis oder

. Auch für den Meteorit, der vor vielen Millionen Jahren auf der

Erde einschlug und die  aussterben ließ, tragen die Menschen

keine Verantwortung.

Eindeutig in der  der Menschen liegen Kriege, Zugunglücke,

Flugzeugabstürze, Terroranschläge oder große  in

Atomkraftwerken, wie im russischen Tschernobyl oder im japanischen Fukushima. Auch

 kann für die armen Menschen eine Katastrophe bedeuten,

weil gewisse  und andere einflussreiche Männer viel Geld in

die eigene  stecken. Beispiele dieser oder ähnlicher Art gibt es

sehr viele.

Für viele Katastrophen sind aber der  und die Natur

gemeinsam verantwortlich, zum Beispiel für Seuchen. Das sind schlimme, ansteckende

. Wenn sich eine bestimmte Krankheit stark ausbreitet, spricht

man von einer . Solche gab es immer wieder in der

Geschichte. Im Mittelalter gab es beispielsweise einen großen 

der Pest. Damals starb innerhalb von wenigen Jahren etwa ein Drittel der damaligen

europäischen . Im Industriezeitalter gab es große Seuchen der

Cholera. Das ist eine  des Darms, die unter anderem durch

Bakterien im  übertragen werden kann. Dabei ist die Natur

verantwortlich für die Bakterien oder , die entstanden sind. Die

Menschen sind aber dafür verantwortlich, dass sie so dicht zusammenleben und zu wenig

auf , also auf Hygiene, achten.


